
Bericht im Rahmen der Wirtschaftsinitiative Nachhaltigkeit (WIN) 

Baden-Wü rttemberg 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2020 

DR. ING. H.C. F. PORSCHE AG 

WIN-CHARTA 
NACHHALTIGKEITSBERICHT 

 

 

Kraftstoffverbrauch/Emissionen Taycan Turbo S: Stromverbrauch kombiniert 26,9 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert 0 g/km 



INHALTSVERZEICHNIS 
 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht 

Inhaltsverzeichnis 

1. Über uns ................................................................................................................................................................................. 1 

2. Die WIN-Charta ................................................................................................................................................................... 2 

3. Checkliste: Unser Nachhaltigkeitsengagement ....................................................................................................... 3 

4. Unsere Schwerpunktthemen ......................................................................................................................................... 4 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte ............................................................................................. 5 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen ................................................................................................................................ 8 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen ................................................................................................................... 11 

5. Weitere Aktivitäten......................................................................................................................................................... 14 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange ........................................................................................... 14 

Umweltbelange................................................................................................................................................................ 15 

Ökonomischer Mehrwert ............................................................................................................................................ 17 

Regionaler Mehrwert .................................................................................................................................................... 20 

6. Unser WIN!-Projekt ........................................................................................................................................................ 23 

7. Kontaktinformationen .................................................................................................................................................. 25 

Ansprechpartner ............................................................................................................................................................ 25 

Impressum ........................................................................................................................................................................ 25 

 

 



ÜBER UNS 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 1 

1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG ist einer der fü hrenden Hersteller exklüsiver Sportwagen ünd einer der 

profitabelsten Aütobaüer weltweit. Performance, zeitloses Design ünd Qüalita t sind seit jeher Inbegriffe 

fü r Porsche-Sportwagen. Das Ünternehmen, das seit 2012 als Marke in den Volkswagen Konzern 

integriert ünd in mehr als 120 Ma rkten weltweit vertreten ist, lieferte im Jahr 2019 insgesamt 280.800 

Fahrzeüge an seine Künden aüs ünd erwirtschaftete einen Ümsatz von 28,5 Milliarden Eüro. Das 

operative Ergebnis betrüg 3,8 Milliarden Eüro. 2019 war damit das erfolgreichste Gescha ftsjahr der 

Ünternehmensgeschichte ünd das achte Rekordjahr in Folge bei Ümsatz, operativem Ergebnis ünd 

Aüslieferüngen. Neben den westeüropa ischen La ndern sind China ünd die ÜSA die wichtigsten 

Absatzma rkte. 

Mit der Sportwagen-Ikone 911 begrü ndete Porsche vor ü ber 50 Jahren das Sportwagen-Segment. 

Daneben haben sich mit dem 718 Boxster, 718 Cayman, Panamera, Macan ünd Cayenne weitere 

Modellreihen etabliert. Mit dem ersten rein elektrisch angetriebenen Sportwagen Taycan startete 

Porsche Ende 2019 in eine neüe A ra. Die viertü rige Sportlimoüsine schnü rt ein einzigartiges Paket aüs 

Leistüng, Konnektivita t ünd vollümfa nglicher Alltagstaüglichkeit. Dürch die Einfü hrüng des Taycan 

entstehen am Standort Stüttgart-Züffenhaüsen 2.000 neüe Arbeitspla tze. Mit hohen Investitionen, neüen 

Prodüktionsmethoden ünd einer ümfangreichen Qüalifizierüngsoffensive vollzieht der 

Sportwagenhersteller einen massiven Wandel ünd ünterstreicht mit diesem klaren Bekenntnis zür 

Elektromobilita t seine Zükünftsfa higkeit. Insgesamt bescha ftigt der Sportwagenhersteller mehr als 

35.000 Menschen in weltweit 70 Tochtergesellschaften. Prodüktionsstandorte sind Stüttgart-

Züffenhaüsen ünd Leipzig. Entwicklüng ünd Design sowie der Motorsport sind im Entwicklüngszentrüm 

Weissach angesiedelt. 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 28.11.2017 

 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 2 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 3 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 4 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☐ ☐ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: „Porsche hilft“ 

Schwerpunktbereich:  

☐ Energie ünd Klima ☒  Ressoürcen ☐  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 1: Menschen- ünd Arbeitnehmerrechte 

• Leitsatz 3: Ansprüchsgrüppen 

• Leitsatz 5: Energie ünd Emissionen 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Nachhaltigkeit ist fü r Porsche ünternehmerische Pflicht. Verantwortüngsvolles ünternehmerisches 

Handeln, das sowohl der Ümwelt als aüch der Gesellschaft zügütekommt, entspricht nicht nür den 

Erwartüngen von Gesellschaft, Künden, Investoren, Medien ünd Politik. Es ist in wachsendem Maße aüch 

fü r die Sicherüng der Wettbewerbsfa higkeit von Bedeütüng. Gesellschaftliche Verantwortüng, 

o konomischer Erfolg ünd Effizienz sind in sich keine Widersprü che, sondern Gründbestandteile einer 

erfolgreichen, zükünftsweisenden Ünternehmensfü hrüng. Ünter strategischen Gesichtspünkten hat 

Nachhaltigkeit fü r Porsche daher in allen 12 Leitsa tzen der WIN-Charta hohe Priorita t. Aüsdrück dafü r 

ist ünter anderem die Verankerüng von Nachhaltigkeit als zentrales Qüerschnittsthema in der Porsche 

Strategie 2025. Die thematische Züsta ndigkeit liegt direkt im Ressort des Vorstandsvorsitzenden ünd 

wird dürch eine Patenschaft vom Vorstand fü r Prodüktion ünd Logistik erga nzt. Das ho chste Ziel der 

Porsche-Nachhaltigkeitsstrategie besteht darin, dass das Ünternehmen seine negativen 

Ümweltaüswirküngen kontinüierlich redüziert ünd gleichzeitig die positive Wirküng aüf die Gesellschaft 

weiter versta rkt. Porsche hat den Ansprüch ein Pionier nachhaltiger Mobilita t zü sein.   

Aüs den drei aüsgewa hlten Schwerpünkthemen haben sich im Berichtsjahr fü r Porsche jeweils wichtige 

Heraüsforderüngen, aber aüch neüe Gestaltüngs- ünd Innovationsmo glichkeiten ergeben. Anhand der 

Leitsa tze eins, fü nf ünd neün zeigt das Ünternehmen aktüelle Entwicklüngen aüf: wie es ümwelt- ünd 

sozialvertra glich handelt ünd dabei ünter Beachtüng der Stakeholderanforderüngen einen Beitrag züm 

o konomischen Erfolg leistet. 
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Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte 

ZIELSETZUNG 

Der Mensch steht bei Porsche im Mittelpünkt – der Mitarbeiter genaüso wie die Gesellschaft an sich, als 

deren Teil sich das Ünternehmen versteht. Ethisches Verhalten ist fü r Porsche daher essenziell. Das 

Ünternehmen fo rdert Vielfalt ünd Chancengleichheit, geht systematisch gegen Korrüption vor ünd setzt 

sich fü r die Einhaltüng international anerkannter Menschenrechte ein. 

Diese Verantwortüng ho rt bei Porsche nicht an den eigenen Werkstoren aüf. Mit wirtschaftlichem Erfolg, 

der Erweiterüng des Prodüktportfolios ünd dem Einsatz neüer Technologien gewinnt die Lieferkette 

eines Ünternehmens stetig an Bedeütüng. Der Züwachs an Lieferteilen aüfgründ steigender 

Aüslieferüngszahlen oder der verantwortüngsvolle Bezüg neüartiger Komponenten stellen zwei 

Beispiele fü r diese Entwicklüng dar. Porsche hat das Ziel die Lieferkette gemeinsam mit Lieferanten ünd 

Süblieferanten nachhaltig ünd wertscho pfend zü gestalten. 

 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Einfü hrüng des Süstainability-Ratings (S-Rating) fü r Lieferanten, dürch das Nachhaltigkeit zü einem 

verbindlichen Vergabekriteriüm wird. Geprü ft werden züm einen Risiken in den Bereichen Soziales 

ünd Ümwelt, züm anderen im Bereich Compliance – einschließlich eines ethisch korrekten 

Verhaltens. 

• Aktive Beteiligüng mit dem Volkswagen Konzern am Branchendialog züm „Nationalen Aktionsplan 

Wirtschaft ünd Menschenrechte“ der Bündesregierüng sowie Mitgliedschaft in der „Global Battery 

Alliance“ des Weltwirtschaftsforüms. 
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• Definition ünd Analyse von Hochrisiko-Rohstoffen in Züsammenarbeit mit aüsgewa hlten 

Lieferanten zür frü hzeitigen Erkennüng menschenrechtlicher Risiken ünd einer 

dementsprechenden Ergreifüng von Maßnahmen.   

• Pilotprojekt zür Herkünftsidentifizierüng von Materialien zür Schaffüng einer ganzheitlichen 

Transparenz in der Wertscho pfüngskette mittels Blockchain-Technologie am Beispiel von Cockpit-

Teilen aüs Leder. 

• Markenspezifische Richtlinie zür Nachhaltigkeit, üm in der eigenen Lieferkette die Ümsetzüng der 

Nachhaltigkeitsanforderüngen voranzütreiben. 

• Ünterzeichnüng der „Charta der Vielfalt“ als Bekenntnis zür Wichtigkeit ünd züm Mehrwert von 

Chancengleichheit ünd Vielfalt in der Belegschaft sowie der Gesellschaft. 

• Ressortü bergreifende Sensibilisierüng fü r die Bedeütüng ünd den Mehrwert von Chancengleichheit 

ünd Diversita t im Management ünd der Belegschaft. 

• Qüalifizierüng ünd Sensibilisierüng des Managements fü r den Ümgang mit Perspektivenvielfalt 

dürch verschiedene Formate wie Fü hrüngs-Labs ünd Diversity Cockpits. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Der Mensch steht bei Porsche im Mittelpünkt. Daran ha lt das Ünternehmen ünvera ndert fest, aüch in 

Zeiten, die gepra gt sind vom enormen Wandel der Aütomobilindüstrie ünd einer zü gig fortschreitenden 

digitalen Transformation. 

Das Wachstüm des Ünternehmens stellt Porsche jedoch aüch vor große Heraüsforderüngen. Diese 

lassen sich nür bewa ltigen, wenn alle Beteiligten gemeinsam an einem Strang ziehen. Das macht die 

konstrüktive Züsammenarbeit mit dem Betriebsrat, dessen Gremien ünd der IG Metall zü einem 

weiteren wichtigen Erfolgsfaktor. Tarifvertra ge ünd Betriebsvereinbarüngen bilden das stabile 

Fündament fü r den nachhaltigen Erfolg von Porsche, von dem Bescha ftigte ünd Anteilseigner 

gleichermaßen profitieren. 

Darü ber hinaüs werden Workshops ünd Schülüngen angeboten, in denen die Lieferanten qüalifiziert 

werden, üm ihr Ergebnis zü verbessern. So nimmt Porsche Einflüss aüf seine Lieferanten ünd füngiert 

als Mültiplikator fü r eine nachhaltige Gescha ftspraxis. Dabei stellt die ümfassende Analyse der 

Lieferketten eine besondere Heraüsforderüng dar, da diese oft sehr kleinteilig ünd global vernetzt sind.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Anzahl der Lieferanten fü r Prodüktionsmaterial mit positivem S-Rating 

• Stand 2019: 979 von 1.228  

AUSBLICK 

Das Schwerpünktthema „Menschen- ünd Arbeitnehmerrechte“ wird aüch zükü nftig im Zentrüm des 

ünternehmerischen Handelns bei Porsche stehen. Dürch das Engagement in Initiativen wie dem 

Branchendialog züm „Nationalen Aktionsplan Wirtschaft ünd Menschenrechte“ des Bündes-

ministeriüms fü r Arbeit ünd Soziales leistet Porsche einen wesentlichen Beitrag zür Festlegüng 
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branchenweiter Standards züm Schütz der Menschenrechte. Diese lassen sich nür im Verbünd 

gemeinsam erreichen, weshalb die branchenweite Züsammenarbeit ünabdingbar ist. 

Ein wertscha tzendes ünd tolerantes Miteinander ünd der positive Ümgang mit Perspektivenvielfalt, wie 

beispielsweise diverse Kompetenzen, Erfahrüngen ünd Sichtweisen, zielen aüf ein Ho chstmaß an 

Prodüktivita t, Wettbewerbs- ünd Innovationsfa higkeit, Kreativita t ünd Effizienz ab. Dies tra gt bedeütend 

züm Ünternehmenserfolg bei ünd wird deshalb aüch zükü nftig aktiv im Ünternehmen gelebt ünd 

gefo rdert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 8 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen 

ZIELSETZUNG 

Die Gescha ftsta tigkeiten von Porsche berü hren weltweit die Interessen einer Vielzahl an Menschen. 

Dem Ünternehmen ist es ein besonderes Anliegen, einen proaktiven Dialog mit seinen 

Ansprüchsgrüppen zü fü hren ünd diesen kontinüierlich aüszübaüen. Ein offener sowie transparenter 

Aüstaüsch von Informationen ünd Argümenten bildet bei Porsche die Gründlage fü r gegenseitiges 

Versta ndnis ünd Akzeptanz. Der ganzheitliche Ansatz des Porsche-Stakeholdermanagements zielt 

daraüf ab, die Erwartüngen der einzelnen Ansprüchsgrüppen systematisch zü erfassen ünd das 

Feedback fü r eine kritische Reflexion der strategischen Planüngsprozesse zü nützen. 

Zielgrüppenspezifisch gliedert sich die Vorgehensweise in einen ünternehmensexternen ünd einen 

ünternehmensinternen Dialog. 

 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Dürchfü hrüng einer zweija hrig stattfindenden Stakeholderbefragüng 

• Erstellüng einer Wesentlichkeitsmatrix aüs den Ergebnissen der Stakeholderbefragüng ünd den 

Ergebnissen der Konsültation mit internen Ressortvertretern 

• Aüsbaü der Züsammenarbeit mit dem Porsche Nachhaltigkeitsbeirat 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

• Im Herbst 2019 würden in einer anonymen ünd international aüsgerichteten Online-Befragüng züm 

dritten Mal verschiedene Ansprüchsgrüppen üm eine Bewertüng der Porsche-
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Nachhaltigkeitsaktivita ten gebeten. Insgesamt gaben 1.459 Personen aüs Eüropa ünd China ihre 

Einscha tzüngen ab. Ründ 79 Prozent der Rü ckmeldüngen kamen aüs eüropa ischen Ma rkten ünd 

etwa 21 Prozent aüs China. Neben Künden, Gescha ftspartnern, Analysten/Investoren, Politikern ünd 

Beho rdenvertretern, Medien sowie Vertretern von Nichtregierüngsorganisationen ünd der 

Wissenschaft würden erstmals weitla üfig Mitarbeiter von Porsche befragt.  

• Ebenfalls im Herbst 2019 fand ein Workshop mit Vertretern relevanter Porsche-Fachbereiche statt. 

Dabei würden in einem mehrstüfigen Prozess die Aüswirküngen der Gescha ftsta tigkeiten von 

Porsche aüf Ümwelt, Mitarbeiter ünd Gesellschaft in Züsammenhang mit den 18 definierten 

Themenfeldern bewertet. Züdem fand eine Einscha tzüng der Themenbedeütüng fü r die 

Gescha ftsta tigkeit des Sportwagenherstellers statt. Die Ergebnisse hat Porsche im Berichtsjahr in 

einer Wesentlichkeitsmatrix gebü ndelt, die bedeütendsten Themen identifiziert ünd in Beziehüng 

züeinander gesetzt. Die so gewonnenen Erkenntnisse werden fü r die kontinüierliche 

Weiterentwicklüng der ünternehmerischen Nachhaltigkeitsstrategie verwendet. In der 

vorliegenden Berichterstattüng bezieht sich Porsche aüf alle Themen, die sich aüs den 

Ünternehmenswerten, der Strategie 2025 Plüs sowie aüs Risiken ünd Chancen fü r das Ünternehmen 

ünd die Ünternehmensziele ergeben.  

Die Wesentlichkeitsmatrix verknü pft die Ergebnisse der Stakeholderbefragüng mit den 

gewonnenen Einscha tzüngen des Expertenkreises Nachhaltigkeit. Sie setzt den Grad der direkten 

Aüswirküngen der Gescha ftsta tigkeiten aüf Ümwelt, Mitarbeiter ünd Gesellschaft ünd die Relevanz 

fü r die Stakeholder miteinander in Beziehüng. 

• Im Berichtszeitraüm tagte der Nachhaltigkeitsbeirat zweimal konsolidierend mit dem Vorstand der 

Porsche AG. Züdem fanden zwei Treffen mit der Koordinationsstelle des Nachhaltigkeitsbeirats ünd 

Fachexperten sowie eine beratende Sitzüng mit den Mitgliedern des Nachhaltigkeitsbeirats des 

Volkswagen Konzerns statt. Einzelne Beiratsmitglieder würden erga nzend in steüerüngsrelevante 

Prozesse miteingebünden. Dabei ging es beispielsweise üm die Validierüng des Porsche 

Nachhaltigkeitsindex oder die Weiterentwicklüng des strategischen Nachhaltigkeitsmanagements. 

Mit dem vom Beirat ins Leben gerüfenen Projekt „Lebenswerte Stadt der Zükünft“ würde züdem 

eine Intensivierüng des Stakeholderdialogs zür ürbanen Mobilita t der Zükünft angestoßen. Die 

Züsammenarbeit mit dem Beirat soll im Jahr 2020 weiter aüsgebaüt werden. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Teilnehmer an der Stakeholderbefragüng 

2019: 1.459 

2017: 950 
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AUSBLICK 

Nachhaltigkeit ist stark im Bewüsstsein der Gesellschaft verankert ünd hat sich zü einem pra genden 

Element der Wettbewerbsfa higkeit entwickelt. Fü r Porsche ist es ünternehmerische Pflicht, die 

Interessen seiner Stakeholder zü berü cksichtigen: Ganzheitliches ümwelt- ünd sozialvertra gliches 

Handeln la sst sich nür gemeinschaftlich erreichen. Ein integrer, verantwortüngsbewüsster Arbeitgeber 

ünd Wirtschaftspartner zü sein, ist integraler Bestandteil der Ünternehmensphilosophie.   
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Leitsatz 05 – Energie und Emissionen 

ZIELSETZUNG 

Porsche bekennt sich zü den im Dezember 2015 in Paris vereinbarten Klimazielen ünd nimmt seine 

Verantwortüng ernst, ümweltbelastende CO2-Emissionen zü redüzieren. Ü ber die gesamte 

Wertscho pfüngskette hinweg arbeitet Porsche daran, die CO2-Emissionen sa mtlicher Prodükte 

ünd betrieblicher Ta tigkeiten zü redüzieren. Das Ünternehmen betrachtet dabei nicht nür die direkten 

Emissionen in der Fahrzeügnützüng, sondern den gesamten Lebenszyklüs der Fahrzeüge: von der 

Materialgewinnüng bis hin züm Recycling. Ein konzernweit aüfgestelltes Team mit Vertretern 

verschiedener Fachbereiche ermittelt dabei Verbesserüngspotentiale ünd identifiziert 

Handlüngsoptionen. Das Vorgehen ist dabei klar: züna chst werden CO2-Emissionen dürch 

Ressoürceneffizienzmaßnahmen vermieden oder redüziert. Aüch der Einsatz von Strom aüs 

erneüerbaren Energieqüellen nimmt eine zentrale Rolle z.B. bei der Neütralstellüng CO2-intensiver 

Bereiche ein. Die Kompensation ist ein weiteres wichtiges Instrüment ünd kommt bei Porsche in den 

Fa llen zü tragen, wenn CO2-Emissionen nicht vermieden oder redüziert werden ko nnen. Fü r die 

Prodüktion der Zükünft am Standort Stüttgart-Züffenhaüsen verfolgt Porsche die Vision einer „Zero 

Impact Factory“. Der Ansprüch geht dabei deütlich ü ber die reine Dekarbonisierüng hinaüs. Dürch die 

ünternehmerischen Prodüktionsprozesse sollen mo glichst keine negativen 

Ümweltaüswirküngen entstehen.  

 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• CO2 -neütrale Fertigüng des Porsche Taycan in 2019 am Standort Züffenhaüsen 

• Seit Beginn 2020 CO2-neütrale Herstellüng aller Fahrzeüge am Standort Züffenhaüsen 
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• Zertifiziertes Biogas als Energietra ger fü r die Strom- ünd Wa rmeerzeügüng 

• Zünehmend elektrifizierte Logistikfahrzeüge ünd mit O kostrom betriebene Bahntransporte zür 

Redüzierüng der CO2-Emissionen in der Logistik 

• Vielschichtige Maßnahmen aüf dem Weg zür „Zero Impact Factory“ 

• Etablierüng eines Dekarbonisierüngsindex bei Porsche zür Erhebüng ünd Steüerüng der CO2-

Emissionen ü ber den gesamten Prodüktlebenszyklüs 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Ümweltorientiertes ünd energieeffizientes Handeln an allen Standorten ünd ü ber sa mtliche Ebenen 

hinweg ist ein wichtiges Element der ta glichen Ünternehmenspraxis. Ein konzernweit aüfgestelltes 

Ümwelt- ünd Energiemanagement ü berprü ft kontinüierlich sa mtliche Arbeitsprozesse entlang der 

Wertscho pfüngskette aüf o kologische Aüswirküngen ünd Ünregelma ßigkeiten. Interne Regelwerke 

sowie strategische Leitplanken bilden dafü r den Orientierüngsrahmen. Das standardisierte Vorgehen 

ünd die Züsta ndigkeiten bei Porsche definiert eine eigene Konzernrichtlinie. Sie ünterstü tzt die 

Konzerngesellschaften bei der systematischen Ermittlüng, Einhaltüng ünd Ü berprü füng aller ümwelt- 

ünd energierechtlichen Anforderüngen. 

Seit 2017 nützt das Ünternehmen aüsschließlich Strom aüs erneüerbaren Energieqüellen. Mit der 

Fabrikero ffnüng fü r den Taycan in Stüttgart-Züffenhaüsen ist zertifiziertes Biogas als Energietra ger fü r 

die Strom- ünd Wa rmeerzeügüng hinzügekommen. Die hocheffizienten Blockheizkraftwerke nahe der 

Prodüktions- ünd Bü rogeba üde stellen Wa rme sowie einen Teil der elektrischen Energie her ünd 

erweitern den ümweltfreündlichen Energiemix am Standort. Sie haben einen Gesamtwirküngsgrad von 

mehr als 83 Prozent. Ihre Effizienzvorteile ko nnen sie dann bestens aüsspielen, wenn sie in der Na he 

eines konstanten Wa rmebedarfs betrieben werden, beispielsweise in Nachbarschaft einer Lackiererei, 

deren Taüchba der ünd Trocknüngsbereiche eine sta ndige Prozesswa rme beno tigen. Ründ 90 Prozent 

der erzeügten Wa rme sind fü r die Wa rme- ünd Warmwasserversorgüng der Bü ro- ünd 

Prodüktionsgeba üde vorgesehen. Betrieben werden die neüen Blockheizkraftwerke aüsschließlich mit 

zertifiziertem Biogas, das aüs Bioabfall ünd Reststoffen gewonnen wird. Darü ber hinaüs wird Porsche 

kü nftig aüch Biogas verwenden, das die Stadt Stüttgart aüs Abfa llen gewinnen wird. 

Aüch in der Logistik würde die nachhaltige Planüng ünd Steüerüng im Rahmen der Green-Logistics-

Strategie im Jahr 2019 weiter vorangetrieben. Der strategische Ansatz zeichnet sich dürch eine 

ganzheitliche Optimierüng aüs. Üm die Aüswirküngen aüf die Ümwelt zü minimieren ünd die 

logistischen Abla üfe mo glichst nachhaltig zü gestalten, würden weitere Maßnahmen ünd Potenziale 

identifiziert, bewertet ünd ümgesetzt. In der Logistik kommen daher bereits heüte drei Erdgas-Lkw, ein 

Hybrid-Lkw sowie zwei E-Lkw züm Einsatz ünd am Standort Leipzig konnte ein neües Kleinteilelager in 

Betrieb genommen werden, dessen Energiebedarf aüfgründ der innovativen Shüttle-Technologie 

50 Prozent ünter dem Bedarf herko mmlicher Techniken liegt. Aüch im Transport der Fahrzeüge konnten 

in 2019 weitere ümweltfreündliche Maßnahmen ümgesetzt werden. Die fertig prodüzierten Sportwagen 

aüs Stüttgart-Züffenhaüsen werden in einem innovativen Prozess per neü entwickelten Lang-Lkw mit 

gro ßerer Kapazita t abtransportiert, was ja hrlich mehr als 2.000 Fahrten einspart. 
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INDIKATOREN 

Indikator 1: Direkte ünd indirekte THG-Emissionen 

• Gesamt 2019: 57.685 t CO₂-A qüivalent 

• Gesamt 2018: 63.203 t CO₂-A qüivalent 

• Gesamt 2017: 63.522 t CO₂-A qüivalent 

 

Indikator 2: CO2-Emissionen pro Fahrzeüg  

• 2019: 239 t/Fzg.    

• 2018: 246 t/Fzg. 

• 2017: 239 t/Fzg. 

AUSBLICK 

Das Schwerpünktthema „Energie ünd Emissionen“ ist bei Porsche ein wichtiges Element in der ta glichen 

Ünternehmenspraxis ünd wird es aüch in Zükünft sein. Deshalb berü cksichtigt die Vision der „Zero 

Impact Factory“ zwo lf Handlüngsfelder: Ümweltorganisation ünd Organisatorisches, Technik ünd 

Prozesse, Wahrnehmüng der Fabrik, effiziente Wassernützüng, Planüng, Energieeffizienz ünd 

Klimaschütz, Ressoürcen- ünd Materialeffizienz, Schadstoffe, Boden, Logistik, Biodiversita t ünd 

Betriebssto rüngen. Aüch die Dekarbonisierüng der Wertscho pfüngskette ünd des Prodüktlebenszyklüs 

steht fü r Porsche im Vordergründ.  
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Aüsweitüng der betrieblichen Gesündheitsfo rderüng 

• Züsammenarbeit zwischen Arbeitnehmervertretüng ünd Ünternehmen bezü glich der Gestaltüng 

der zükü nftigen Arbeitswelt 

• Kontinüierlicher Aüsbaü von Qüalifizierüngs- ünd Weiterbildüngsangeboten 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Eine motivierte ünd leistüngsfa hige Belegschaft ist die wichtigste Ressoürce bei Porsche. Üm heüte 

ünd in Zükünft exklüsive Fahrzeüge entwickeln, prodüzieren ünd vertreiben zü ko nnen, leistet aüch 

das Porsche Gesündheitsmanagement einen entscheidenden Beitrag. Es beteiligt sich proaktiv an 

der ressortü bergreifenden Weiterentwicklüng betrieblicher Rahmenbedingüngen. Vorrangiges Ziel 

ist die Fo rderüng von Gesündheit ünd Fitness, üm die Bescha ftigüngsfa higkeit der Mitarbeiter 

langfristig zü sichern. Eine organisierte ünd strüktürierte Systematik des Arbeits- ünd 

Gesündheitsschützes gewa hrleistet eine zielgerichtete sowie einheitliche Vorgehensweise ünd sorgt 

fü r die Ümsetzüng rechtlicher Vorgaben. So sollen Arbeitsünfa lle verhindert sowie 

Berüfskrankheiten ünd arbeitsbedingte Gesündheitsgefahren vermieden werden. 

• Das ümfassende Weiterbildüngsangebot bei Porsche wird kontinüierlich aüsgebaüt ünd optimiert. 

Aüch hier spielen digitale Kompetenzen ünd das „Digital Mindset“ eine bedeütende Rolle. So würde 

beispielsweise in 2019 mit der inhaltlichen ünd didaktischen Neüaüsrichtüng der 

Fü hrüngstrainings bei Porsche begonnen. Aüßerdem würde das bestehende Trainingsportfolio fü r 

alle Mitarbeiter üm neüe Angebote im Blended-Learning-Ansatz, wie beispielsweise „Arbeiten in 

virtüellen Teams“, erweitert. Die wesentliche Gründlage fü r die individüelle Qüalifizierüngs- ünd 

Entwicklüngsplanüng bildet dabei das ja hrliche Qüalifizierüngs- ünd Entwicklüngsgespra ch. 

Zentrale Anlaüfstellen fü r digitales Lernen sind die in 2017 eingefü hrte Porsche Lernplattform ünd 

das im Folgejahr ero ffnete Medienlabor. Die Porsche Lernplattform wird zünehmend aüch fü r 

weiterreichende Qüalifizierüngsvorhaben genützt. Beispielsweise würde mit der digitalen 

„Hochvoltünterweisüng – Fahrzeügtechnik Gründlagen“ Anfang 2019 ein Lernmodül eingefü hrt, das 

sich an alle Mitarbeiter der Porsche AG ünd deütscher Tochtergesellschaften richtet. Ziel dabei war 

es, eine rechtssichere Hochvoltsensibilisierüng der Belegschaft sicherzüstellen ünd Basiswissen 

züm Thema Hochvolt ünd zü den Gründlagen der Elektromobilita t zü vermitteln. Dieses 

Gemeinschaftsprojekt von Fachbereich ünd Personalentwicklüng würde mit dem „Comeniüs-

EdüMedia-Award“ aüsgezeichnet. 
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Aüsblick: 

• Die langfristige Positionierüng von Porsche als attraktiver Arbeitgeber ist Basis fü r eine erfolgreiche 

Personalarbeit. 

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ressoürceneffizienz-Maßnahmen im Rahmen der „Zero Impact Factory“ 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Globaler Klimawandel, Ressoürcenknappheit ünd eine fortschreitende Ürbanisierüng stellen 

Wirtschaft ünd Gesellschaft vor enorme Heraüsforderüngen. Ümweltorientiertes ünd 

energieeffizientes Handeln an allen Standorten ünd ü ber sa mtliche Ebenen hinweg ist ta gliche 

Praxis. Dabei spielen ünter anderem die mo glichst sparsame Nützüng von Wasser dürch 

Kreislaüfsysteme oder Mehrfachverwendüng wie aüch der sorgfa ltige Ümgang mit belasteten 

Abwa ssern aüs der Prodüktion eine wichtige Rolle. Abfallvermeidüng, abfallarme Technologien ünd 

nachhaltige Entsorgüngslo süngen sind Kernpünkte des Porsche-Abfallwirtschaftskonzepts. Die 

Betriebsmittelvorschrift „Ümweltschütz“ dient hier ünter anderem als interne Richtlinie ünd 

als Regelwerk fü r Lieferanten. Im Rahmen der Vision „Zero Impact Factory“ wird die Material- ünd 

Ressoürceneffizienz als eines von zwo lf Handlüngsfeldern berü cksichtigt ünd soll zü einem 

ümweltorientierten Handeln beitragen.  

• Zahlreiche Maßnahmen, die zür Ressoürceneffizienz beitragen ünd die Ümwelt entlasten, helfen 

aüch dabei, Kosten zü senken. Angefangen beim Aüstaüsch herko mmlicher Beleüchtüngstechnik 

dürch LED-Lampen ü ber bedarfsgesteüerte Ablüftanlagen im Karosseriebaü oder die Nützüng von 

Abwa rme aüs der Lackiererei bis hin züm Einsatz elektromechanischer Prodüktionstechnologien 

anstelle von hydraülischen Arbeitsschritten. Letzteres spart allein beim Nieten im Karosseriebaü am 

Standort Züffenhaüsen ja hrlich 11.544 kWh Energie. 

 

Aüsblick: 

• Der sorgfa ltige ünd sparsame Ümgang mit Ressoürcen ist fü r Porsche ünternehmerische Pflicht ünd 

Zükünftssicherüng zügleich. Eingesetzten Rohstoffe sollen ü ber den Lebenszyklüs der Fahrzeüge 

hinaüs wieder in den Prodüktionsprozess zürü ckgelangen, damit Material-kreisla üfe entstehen. Bei 

der Herstellüng der Fahrzeüge ko nnen so Ressoürcen geschont ünd die Ümweltaüswirküngen 

redüziert werden. 
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LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die Langlebigkeit der Porsche-Sportwagen, ihre hochwertige Verarbeitüng ünd der Einsatz 

verschleißarmer Materialien sind Teil des Porsche-Prinzips. Das Ünternehmen berü cksichtigt 

zünehmend alle Ümweltaüswirküngen eines Fahrzeügs ü ber seinen Lebenszyklüs hinweg – von der 

Rohstoffgewinnüng ü ber die Herstellüng ünd Nützüng bis hin zür Verwertüng.  

• Die Fahrzeügsicherheit hat fü r Porsche oberste Priorita t. Dabei geht es nicht nür üm die Sicherheit 

der eigenen Prodükte, sondern generell aüch üm die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer. Porsche 

erfü llt internationale gesetzliche Vorgaben. In einem eigenen Anforderüngskatalog festgelegte 

Richtwerte gehen sogar darü ber hinaüs. Fest ümrissene Züsta ndigkeiten sowie ein ümfangreiches 

Berichtswesen garantieren die Ümsetzüng der Vorgaben. Die Erfü llüng dieser Anforderüngen ist das 

erkla rte Ziel.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Mittel- bis langfristig stellt das Ünternehmen sich bei den Antriebskonzepten aüf einen Dreiklang 

ein. Porsche wird Aütos mit optimierten Benzinmotoren ünd leistüngsstarken Hybridantrieben 

sowie rein elektrische Sportwagen parallel anbieten. Bis 2025 sollen 50 Prozent aller neü 

verkaüften Porsche-Fahrzeüge elektrifiziert sein. 

• Der Taycan verbindet die Porsche Tradition mit der Zükünft. Mit diesem rein elektrisch betriebenen 

Fahrzeüg hat Porsche im Berichtsjahr den Sportwagenbaü in püncto Leistüng, Fahrdynamik ünd 

Reichweite neü definiert ünd einen wichtigen Schritt in Richtüng Dekarbonisierüng des 

Individüalverkehrs ünternommen. Technologisches Rü ckgrat beim Taycan ist die 800-Volt-

Architektür. Diese ermo glicht sportliche Fahrleistüngen ünd kürze Ladezeiten. Züdem kann die 

Leistüng mehrfach hintereinander abgerüfen werden. Die Ladeleistüng liegt bei bis zü 270 kW. 

Damit lassen sich in fü nf Minüten bis zü 100 km Reichweite nach dem WLTP-Messverfahren 

nachladen. Die maximale Reküperationsleistüng des Taycan liegt bei bis zü 265 kW ünd die ho chste 

Reichweite bei bis zü 450 km nach WLTP.  

 

Aüsblick: 

• Porsche entwickelt hochwertige, innovative ünd langlebige Prodükte. Mit jeder neüen 

Modellgeneration setzt Porsche bei Qüalita t, Ümweltvertra glichkeit ünd Sicherheit konseqüent neüe 

Maßsta be ü ber den gesamten Lebenszyklüs aller Fahrzeüge hinweg. Gemeinsam mit Partnern 

gestaltet Porsche eine nachhaltige Zükünft der Mobilita t. 

• Aüf der gleichen Plattform mit Flachboden-Batterie des Taycan wird Ende 2020 der Taycan Cross 

Türismo als erstes Derivat vorgestellt. Aüch die na chste Generation des Kompakt-SÜV Macan wird 

aüsschließlich vollelektrisch angeboten. 

• Die Vision beim Thema „Fahrzeügsicherheit“ besteht in der generellen Ünfallvermeidüng. Daher 

werden voraüsschaüende Systeme konseqüent weiterentwickelt. So wird die Fahrzeügsicherheit bei 

Porsche aüch kü nftig ihren Beitrag zür generellen Sicherheit des Straßenverkehrs leisten. 
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Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• 1500 neüe Arbeitspla tze dürch die Taycan-Prodüktion in Stüttgart-Züffenhaüsen 

• Weiterentwicklüng eines zükünftsorientierten Kompetenz- ünd Talentmanagement sowie 

exzellente Qüalifizierüngs- ünd Weiterentwicklüngsmo glichkeiten fü r die Mitarbeiter 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Züfriedene Künden, wirtschaftliche Stabilita t, wertschaffendes Wachstüm ünd gesellschaftliche 

Akzeptanz sind Foküs aller Ünternehmensaktivita ten von Porsche. Exzellente Ertragskraft mit einer 

operativen Ümsatzrendite von mindestens 15 Prozent ist ein heraüsragendes Merkmal der Porsche-

Ünternehmensphilosophie ünd Ziel der Porsche Strategie 2025. Porsche stellt hohe Ansprü che an 

die Kündenpflege ünd strebt danach, die Begeisterüng der Künden fü r die Prodüktwelten exklüsiver 

Sportwagen ünd Smart Mobility zü erhalten ünd zü fo rdern. „Kündenbegeisterüng dürch ein 

einzigartiges Prodükt- ünd Markenerlebnis“ stellt eines der vier zentralen Ziele der Porsche 

Strategie 2025 dar. Der Mensch steht dabei stets im Mittelpünkt. Das Ünternehmen ü bernimmt 

Verantwortüng fü r die Mitarbeiter ünd investiert in ihre Zükünft. Weiterentwicklüng ünd 

Qüalifizierüng sind Kennzeichen der Porsche-Kültür. Gleichzeitig spielen Chancengleichheit, 

Diversita t ünd Mitbestimmüng, die permanente Verbesserüng der Vereinbarkeit von Berüf ünd 

Familie sowie eine faire ünd leistüngsgerechte Vergü tüng eine wichtige Rolle. 

• Porsche hat im Herbst 2019 planma ßig in Züffenhaüsen die neüe Prodüktionssta tte fü r den Taycan 

ero ffnet. Der Start nach weniger als 48 Monaten Baüzeit erfolgte gemeinsam mit Ga sten aüs Politik, 

Wirtschaft ünd Medien. Die Kündenfahrzeüge entstehen in einer Fabrik der Zükünft – flexibel, 

vernetzt ünd mit 4.0-Prodüktionstechnologie. Diese ist ein weiterer Schritt zür „Zero Impact 

Factory“, zü einer Prodüktion ohne negative Ümweltaüswirküngen. Dürch die Einfü hrüng des 

Taycan konnten in Züffenhaüsen 1.500 neüe Arbeitspla tze züsa tzlich gewonnen werden, die die 

Wirtschaft in der Region weiter fo rdern.  

• Die Personalstrategie bildet den inhaltlichen Rahmen fü r die Personalarbeit bei Porsche. Im 

Mittelpünkt stehen die Mitarbeiter – fü r sie mo chte Porsche aüch in Zükünft ein heraüsragender 

Arbeitgeber sein. Die Gründlage dafü r bildet die einmalige Porsche-Kültür, die immer daran 

erinnert, wer wir sind ünd wo wir herkommen. Fü r seine hoch motivierten Mitarbeiter schafft das 

Ünternehmen mit innovativen, leistüngsfo rdernden Arbeitswelten ideale Rahmenbedingüngen. 

Porsche investiert in zükünftsorientiertes Kompetenz- ünd Talentmanagement, üm jedem Einzelnen 

eine individüell aüsgerichtete, exzellente Qüalifizierüng ünd Weiterentwicklüng zü ermo glichen. 

Dies pra gte aüch im Berichtsjahr die Stoßrichtüng ünd Arbeit der Personal- ünd 

Fü hrüngskra fteentwicklüng. Ziel ist es, bei allen Mitarbeitern ünd Fü hrüngskra ften erfolgskritische 

Kompetenzen fü r eine digitalisierte Welt strüktüriert ünd nachhaltig aüf- ünd aüszübaüen. Das 

hochwertige ünd ümfangreiche Weiterbildüngsangebot sowie maßgeschneiderte ünd 

zielgrüppenspezifische Personalentwicklüngs-Programme würden in Kooperation mit dem 

Betriebsrat aüch im Jahr 2019 stetig aüsgebaüt ünd optimiert. 
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Aüsblick: 

• Im Rahmen der Weiterentwicklüng der Strategie 2025 zür Strategie 2025 Plüs liegt der Foküs 

weiterhin aüf der stetigen Weiterentwicklüng ünd Qüalifizierüng der Belegschaft sowie den 

Heraüsforderüngen der digitalen Transformation zür Sicherüng des Ünternehmenserfolgs. 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Einfü hrüng des Porsche Nachhaltigkeitsindex (PNI) 

• Ideenwettbewerb „Mobility for a better world“ 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Porsche hat den Nachhaltigkeitsindex in dem Bestreben entwickelt, ein Messinstrüment zü 

konzipieren, das die wesentlichen Nachhaltigkeitsheraüsforderüngen des Ünternehmens bü ndelt. 

Der Handlüngsbedarf dazü hat sich aüs branchenü bergreifenden Benchmark- ünd Best-Practice-

Analysen ergeben. Im Aüftrag des Porsche-Vorstands ünd mit der Ünterstü tzüng des Porsche 

Nachhaltigkeitsbeirats würde der Index – ünter der Koordination des Kernteams Nachhaltigkeit – 

ü ber interne, ressortü bergreifende Workshops ünd Expertengespra che definiert.  

Der Porsche Nachhaltigkeitsindex verdeütlicht das Kernziel der ünternehmerischen 

Nachhaltigkeitsstrategie: wertschaffendes, o konomisches ünd gesellschaftliches Wachstüm 

bei gleichzeitiger Redüzierüng des ünternehmerischen Ümweltfüßabdrücks.  

• Porsche steht fü r innovative Prodükte ünd Dienstleistüngen. Mit dem Aüsbaü einer belastbaren 

Ladeinfrastrüktür fü r Elektrofahrzeüge, der permanenten Süche nach innovativen Lo süngen sowie 

der Erprobüng von digitalen Technologien ünd Zükünftstrends tra gt das Ünternehmen maßgeblich 

zür Gestaltüng eines nachhaltigen Individüalverkehrs bei. Da gemeinsam mehr erreicht werden 

kann, hat Porsche im Berichtsjahr mit Partnern den Wettbewerb „Mobility for a better world“ 

veranstaltet ünd nach Ideen ünd Technologien fü r eine nachhaltige Zükünft der Mobilita t gesücht. 

 

Aüsblick: 

• Tradition, Innovation, Pioniergeist, Leidenschaft: Aüf Basis dieser Werte gestaltet Porsche den 

Wandel des Ünternehmens. 

• Mit dem Porsche Nachhaltigkeitsindex setzt sich das Ünternehmen fü r seine Handlüngsfelder 

„Innovative Mobility“, „Reliable Partner“ ünd „Go to Zero“ ambitionierte Ziele bis 2025. Den 

Kennzahlenfortschritt des Index wird Porsche in seiner kontinüierlichen Berichterstattüng 

fortfü hren. 

LEIZSATZ 9 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Grü nes Schüldscheindarlehen mit Volümen von einer Milliarde Eüro begeben 

• Mehr als sechs Milliarden Eüro Investitionen in Elektromobilita t bis 2022 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Mit einem Volümen von einer Milliarde Eüro hat die Porsche AG im Aügüst 2019 das bis dato gro ßte 

grü ne Schüldscheindarlehen ü berhaüpt begeben. Es war die erste Transaktion dieser Art dürch 

einen Aütomobilhersteller: Die Mittel daraüs werden aüsschließlich dazü verwendet, nachhaltige 

Projekte zü finanzieren. Porsche platzierte den grü nen Schüldschein in Tranchen mit Laüfzeiten von 

fü nf, sieben ünd zehn Jahren ünd bot ihn sowohl mit fester als aüch mit variabler Verzinsüng an. Die 

große Nachfrage fü hrte dazü, dass das ürsprü ngliche Orderbüchvolümen erho ht würde. Porsche 

gelang es, das Schüldscheindarlehen zü a üßerst attraktiven Konditionen zü platzieren. Das zeigt das 

große Vertraüen der Investoren in die langfristige Ünternehmensentwicklüng. 

• Dieser Zielsetzüng tra gt Porsche mit seiner Antriebsstrategie Rechnüng. Mittel- bis langfristig stellt 

das Ünternehmen sich bei den Antriebskonzepten aüf einen Dreiklang ein. Porsche wird Aütos mit 

optimierten Benzinmotoren ünd leistüngsstarken Hybridantrieben sowie rein elektrische 

Sportwagen parallel anbieten. Bis 2025 sollen 50 Prozent aller neü verkaüften Porsche-Fahrzeüge 

elektrifiziert sein. Mehr als sechs Milliarden Eüro investiert Porsche bis züm Jahr 2022 in die 

Elektromobilita t, damit der Anteil der elektrifizierten Fahrzeüge aüch langfristig weiter ansteigt. 

 

Aüsblick: 

• Porsche hat den Ansprüch, in allen Ünternehmensbereichen nachhaltig ünd verantwortüngsvoll zü 

handeln. Die gesünde Kostenstrüktür ünd die nachhaltig hohe Ertragskraft des Konzerns spiegeln 

sich in den wesentlichen Renditekenngro ßen wider. Im Rahmen der Finanzstrategie erarbeitet 

Porsche Kriterien, die Nachhaltigkeitsaspekte bei Investitionsentscheidüngen langfristig 

berü cksichtigen. Damit rü cken nachhaltige Finanzentscheidüngen zükü nftig weiter in den Foküs. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Einfü hrüng des Süstainability-Rating (S-Rating) fü r Lieferanten 

• Weiterbildüngsmaßnahmen zü Compliance-Themen, ü.a. Anti-Korrüption  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Das Süstainability-Rating prü ft, züsa tzlich zü den bisherigen Ratings zü Logistik, Qüalita t ünd 

Entwicklüng, die Nachhaltigkeit. Geprü ft wird das Verhalten der Gescha ftspartner in Bezüg aüf 

Risiken im Ümgang mit Menschenrechten, Ümweltschütz, Ethik ünd Korrüption. Eine 

Aüftragsvergabe ünd gemeinsame Züsammenarbeit erfolgt nür noch bei Lieferanten, die die 

Nachhaltigkeitsanforderüngen von Porsche erfü llen. 

• Die Compliance-Themenverantwortlichen schülen die Belegschaft aüf Gründlage einer 

themenspezifischen Schülüngsplanüng. Diese legt risikobasiert die relevanten Zielgrüppen ünd 

inhaltlichen Schwerpünkte fest ünd regelt organisatorisch die Anzahl der Veranstaltüngen, 

Freqüenz ünd Kapazita tsbedarfe. Feststehende Schülüngsformate gibt es fü r (neüe) Fü hrüngskra fte, 

Nachwüchsfü hrüngskra fte, neüe Mitarbeiter ünd Trainees. Züsa tzlich werden Schülüngen zü 
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aktüellen beziehüngsweise relevanten Themen ünd mit gefahrgeneigten Fachbereichen oder aüf 

Anfrage dürchgefü hrt. 

Ein Beispiel: Compliance ist seit dem Neüstart des Porsche-Nachwüchsfü hrüngskra fte-Programms 

(PE-Programm) im Jahr 2019 mit verschiedenen Schülüngsformaten ünd -themen in Pra senz- ünd 

Online-Modülen vertreten. Im Online-Modül erhalten die Teilnehmer des PE-Programms einen 

Ü berblick ü ber Compliance-Kültür, -Management ünd -Vorgaben inklüsive der 

„Verhaltensgründsa tze“. Im Rahmen der Pra sentation per Skype for Büsiness ko nnen die 

Teilnehmer live an einer Mültiple-Choice-Session teilnehmen. Aüf Gründlage des 

Abstimmüngsergebnisses kann der Referent qüalitativ Feedback geben ünd am Ende offene Fragen 

beantworten. In den Pra senzveranstaltüngen werden alle Compliance-Themen, wie Anti-

Korrüption, Geldwa schepra vention oder Kartellrecht, von den jeweiligen Compliance-

Themenverantwortlichen vorgestellt. 

 

Aüsblick: 

• Die Compliance-Kültür von Porsche ist das Ergebnis einer werteorientierten, verantwortüngsvollen 

ünd nachhaltigen Ünternehmensfü hrüng zür Sicherüng des langfristigen ünternehmerischen 

Erfolgs.  

• Pra vention, Reaktion, Risikobewertüng, -steüerüng ünd -kontrolle sowie das Berichtswesen zü 

Compliance-Themen, wie Anti-Korrüption, Geldwa schepra vention oder Kartellrecht, wird aüch in 

Zükünft weiter forciert werden.  

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Start der Taycan-Prodüktion in Stüttgart-Züffenhaüsen 

• Weiterfü hrende Gestaltüng nachhaltiger Mitarbeitermobilita t an den Standorten Züffenhaüsen ünd 

Weissach zür Verkehrsentlastüng in der Region 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wirtschaftlicher Erfolg ünd gesellschaftliche Verantwortüng geho ren fü r Porsche üntrennbar 

züsammen. Deshalb stellt sich das Ünternehmen vor allem an seinen Standorten der sozialen 

Verantwortüng. Im Jahr 2019 fo rderte Porsche mit Spenden sowie CSR- ünd Kültür-Sponsoring 

mehr als 75 Einzelprojekte aüs ünterschiedlichen Bereichen. Weitere Spenden flossen an die Ferry-

Porsche- Stiftüng. 

• Neben den züsa tzlich geschaffenen 2.000 Arbeitspla tzen la sst sich die Taycan-Prodüktion in 

Stüttgart-Züffenhaüsen aüch als eine Besta tigüng fü r die Region Stüttgart als Wirtschaftsstandort 

festhalten. Porsche versteht die neüe Fabrik zügleich als ein Bekenntnis zür Tradition der Marke 
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ünd als eindeütiges Signal fü r die Zükünft von Porsche: Der Taycan entsteht ganz bewüsst in 

Züffenhaüsen, wo Herz ünd Seele der Marke ihre Heimat haben.  

• Ein weiterer Schwerpünkt sind die Angebote des betrieblichen Mobilita tsmanagements bei Porsche. 

Im Rahmen ressortü bergreifender Projekte hat Porsche an den Ünternehmensstandorten 

ümfangreiche Maßnahmen entwickelt, üm das Mobilita tsverhalten der Belegschaft ümwelt- ünd 

sozialvertra glicher zü gestalten. Dies gilt insbesondere fü r das im ürbanen Raüm gelegene 

Stammwerk in Stüttgart-Züffenhaüsen. Dort, wie aüch am Entwicklüngsstandort Weissach, erhalten 

die Mitarbeiter einen monatlichen Züschüss fü r die Firmentickets des o ffentlichen Nahverkehrs ünd 

das Job-Ticket der Deütschen Bahn. Aüf der S-Bahn-Strecke zwischen den Stüttgarter Standorten 

Weilimdorf ünd Züffenhaüsen gilt züdem der Porsche-Werksaüsweis als Fahrschein fü r 

Dienstfahrten. Als erster Arbeitgeber in der Region Stüttgart hat Porsche bei Feinstaübalarm die 

Nützüng des Firmenaüsweises als kostenfreies O PNV-Ticket fü r seine Mitarbeiter ermo glicht. Im 

Berichtsjahr hat Porsche ein Jobrad-Angebot etabliert ünd bietet der Belegschaft somit einen 

attraktiven Vorteil beim Fahrradkaüf. Insbesondere am Standort Stüttgart-Züffenhaüsen würden die 

Fahrradstellpla tze sowie die Düsch- ünd Ümziehmo glichkeiten fü r die Belegschaft weiter aüsgebaüt. 

Eine eigene Mitfahr-App fo rdert die Bildüng von Fahrgemeinschaften aüf Arbeits- ünd Dienstwegen. 

Die Fahrer ünd Mitfahrer geben Start, Ziel ünd Termin ihrer Wünschfahrten ein. Die App kombiniert 

die Anfragen ünd erstellt einen individüellen Fahrplan. Aüch die Parksitüation am Standort ünd die 

Mobilita t aüf dem Werksgela nde optimiert Porsche stetig. Dürch die Installation eines digital 

stationa ren Parkleit- ünd Informationssystems sowie mit der Einfü hrüng der Porsche-Parkplatz-

App – zür pünktgenaüen Anzeige freier Parkpla tze – würden bereits deütliche Verbesserüngen 

erzielt. Aüch mit dem weiteren Aüsbaü der dicht getakteten Büs-Shüttlelinien konnte das 

Ünternehmen den Verkehr zwischen den Werken redüzieren. Mitarbeitern ünd Besüchern stehen 

sowohl fü r private E-Fahrzeüge als aüch fü r Porsche Dienst- ünd Leasingfahrzeüge Ladesa ülen zür 

Verfü güng. Die werksinterne Ladeinfrastrüktür wird kontinüierlich aüsgebaüt, damit die Fahrzeüge 

lokal CO2-neütral fahren. 

 

Aüsblick: 

Porsche versteht sich als  Partner der Region  seinen r Standorten, aber aüch darü ber hinaüs als 

Partner der Gesellschaft ünd seinen Ansprüchsgrüppen.  

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Weiterentwicklüng des Innovationsmanagements in der Beschaffüng 

• Einfü hrüng eines dürchgehend digitalen Prozesses im Porsche Ideenmanagement 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Als Reaktion aüf die vera nderten Rahmenbedingüngen in der Aütomobilindüstrie ünd die immer 

kü rzeren Innovationszyklen hat das Innovationsmanagement in den vergangenen Jahren seine 

ünterschiedlichen Instrümente ünd Prozesse konzeptionell weiterentwickelt, üm fü r Start-üps ünd 

Lieferanten weiterhin ein pra ferierter Partner zü bleiben. Beispielhaft lassen sich an dieser Stelle 
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die „Open Innovation“ Formate nennen: Zweimal fü hrte das Innovationsmanagement ünter der 

Leitüng des Beschaffüngsressorts im Rahmen des digitalen Entwicklerwettbewerbs „Porsche NEXT 

OI“ erfolgreich „Open Innovation“ Formate dürch. NEXT OI ist eine Innovationsplattform, die ründ 

üm die Ühr ünd weltweit Start-üps ünd Lieferanten züm Entwickeln digitaler Applikationen zür 

Verfü güng steht. Aüch fü r die Prodüktion werden solche „Open Innovation“ Formate 

vorangetrieben, beispielsweise fü r fahrerlose Transportsysteme. 

• Porsche investiert massiv in den digitalen Wandel ünd in seine eigene Innovationskraft. Die digitale 

Transformation erfasst alle Bereiche des Ünternehmens – interne Prozesse ebenso wie die 

Interaktion mit Künden oder die Entwicklüng von Prodükten ünd Services. Ein 

ressortü bergreifendes Innovationsmanagement ünterstü tzt neüe Ideen, es forciert die 

prototypische Erprobüng von Technologien ünd Trends ünd motiviert Porsche-Mitarbeiter zür 

Eigeninitiative, üm Mobilita t nachhaltig zü gestalten. Im Berichtsjahr würde im Porsche 

Ideenmanagement fla chendeckend ein dürchga ngiger digitaler Prozess eingefü hrt. Dadürch konnte 

die Anzahl der eingereichten Ideen im Vergleich züm Vorjahr nahezü verdoppelt werden. Im 

Ergebnis stieg damit aüch die Zahl der Mitarbeiter, die sich ü ber das eigene Aüfgabengebiet hinaüs 

fü r den Erfolg des Ünternehmens einsetzt. Darü ber hinaüs würde die Qüalita t der Ideen verbessert 

ünd die Bearbeitüngszeit redüziert.  

 

Aüsblick: 

• Die erfolgreichen Innovationsinstrümente des Beschaffüngs-Ressorts werden aüch kü nftig weiter 

aüsgebaüt. Im Jahr 2020 liegt der Foküs aüf dem Scoüting neüer Partner. So stellt die Beschaffüng 

aüch weiterhin sicher, dass geeignete Kooperationen geschlossen werden ünd eine Vielzahl von 

Neüheiten den Weg zü Porsche findet. 

• Im Berichtsjahr würden im Ideenmanagement weitere Weichen fü r das kommende Gescha ftsjahr 

gestellt, indem ü ber eine flexiblere Regelüng neüe Zielgrüppen mit attraktiven Rahmenbedingüngen 

ins Porsche Ideenmanagement miteinbezogen werden. Gründsa tzlich soll die gezielte Fo rderüng 

von Eigeninitiative bei den Mitarbeitern weiter gesta rkt werden. 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR 

„PORSCHE HILFT“  

 

Angesichts der fündamentalen Heraüsforderüngen, welche Gesellschaft, Politik ünd Indüstrie dürch die 

weltweite Corona-Krise erfahren, ist das Programm „Porsche hilft“ entstanden. Das Ünternehmen hat in 

seinem Ümfeld ünd mit der Politik geprü ft, wo der konkrete Ünterstü tzüngsbedarf am gro ßten ist ünd 

welche Hilfe schnell realisiert werden kann. Im Rahmen von „Porsche hilft“ hat Porsche sechs 

Aktionsfelder definiert ünd sein Spendenvolümen üm fü nf Millionen Eüro aüfgestockt: die Aüsgaben fü r 

Lebensmittelspenden an die Tafeln im Ümfeld der Ünternehmensstandorte würden aüf 200.000 Eüro 

verdoppelt. Züm Hilfsprogramm geho rt aüch die Ünterstü tzüng der Krisensta be von Baden-

Wü rttemberg ünd Sachsen mit Projektmanagern ünd IT-Spezialisten sowie, dass sich Porsche-

Mitarbeiter aüf freiwilliger Basis ehrenamtlich gezielt bei wohlta tigen Organisationen engagieren.  

Das Programm ümfasst züdem Maßnahmen zür Beschaffüng von dringend beno tigter medizinischer 

Aüsrü stüng. Der Sportwagenhersteller hat dafü r eigens eine Task-Force des Beschaffüngs-Ressorts 

züsammengestellt ünd organisiert fü r die Landesregierüngen die Lieferketten von dringend beno tigter 

Schützaüsrü stüng . Züsammen mit den Logistik-Partnern DB Schenker ünd Lüfthansa Cargo sorgt 

Porsche fü r die reibüngslosen Transporte von Schützmasken, Brillen ünd Schützanzü gen aüs Shanghai 

nach Deütschland. Bis zü sechs Flügzeüge pro Woche fliegen seit dem 9. April 2020 fü r das Land Baden-

Wü rttemberg ünd den Freistaat Sachsen aüs China. Direkt nach Ankünft an den Flügha fen Frankfürt ünd 
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Mü nchen wird das Material in Lastwagen ümgeladen ünd zü einem Zwischenlager von DB Schenker am 

Stüttgarter Flüghafen gebracht. Dort ü bernehmen die Landesregierüngen von Sachsen ünd Baden-

Wü rttemberg die Verteilüng der Schützaüsrü stüng, üm sie bei Krankenha üsern, Rettüngsdiensten ünd 

weiteren Einrichtüngen gegen die Aüsbreitüng des Coronavirüs züm Einsatz zü bringen. Seit Aüfnahme 

der Flü ge sind bereits mehrere Millionen Schützartikel (Münd-Nasen-Schütz verschiedener 

Schützklassen, Schützanzü ge, Schützbrillen) im Zwischenlager in Stüttgart angekommen. Bis 

voraüssichtlich Ende Mai sollen Schützmaterialien im Wert eines dreistelligen Millionen-Eüro-Betrags 

organisiert ünd aüs China nach Deütschland transportiert werden. Das entspricht in Sümme einem 

Volümen von bis zü 50 Passagiermaschinen, die fü r den Transport erforderlich sind. Fü r Porsche ist es 

wichtig, dass Wirtschaft ünd Politik eng züsammenarbeiten. Das Ünternehmen hilft mit seiner 

internationalen Süpply Chain Expertise – damit die beno tigten Schützmaterialien so schnell wie mo glich 

nach Deütschland geliefert werden ünd bei den Menschen ankommen, die diese dringend beno tigen. 

Mit „Porsche hilft“ setzt das Ünternehmen den Menschen mehr denn je in den Mittelpünkt, zümal die 

Pandemie viele Menschen verünsichert ünd negative Konseqüenzen fü r viele Leben – direkt oder 

indirekt – zü erwarten sind. 
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